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Leo-Smit-Stiftung

Die Leo-Smit-Stiftung ist ein Informationszentrum für alle, die mehr über die 

während des Zweiten Weltkrieges in den Niederlanden verfolgten Komponisten 

wissen möchten. Die Leo-Smit-Stiftung widmet sich der Untersuchung, Nachfor-

schung und – gemeinsam mit Verlagen und anderen Partnern – der Herausgabe der 

Werke dieser Komponisten. Leben, Arbeit und historischer Kontext der Komponis-

ten sind somit jedermann zugänglich. International arbeitet die Leo-Smit-Stiftung 

in ihrem Auftrag als Wissensvermittlerin mit Personen und Organisationen gleicher 

Zielsetzung zusammen.

Musik muss erklingen. Die Leo-Smit-Stiftung unterstützt Werkaufführungen ver-

folgter Komponisten und setzt sich selbst auch für die Verbreitung dieser Werke 

ein. Inzwischen hat sich ein festes Musikerensemble auf dieses Repertoire spezia-

lisiert. Unter dem Namen Leo-Smit-Ensemble gastieren die Musiker regelmäßig in 

den Konzertsälen der Welt.

www.leosmit.org
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